
Input Vertiefungsmaterial  
Serie: Ich glaube, ABER … Teil: 1/3 

Ich glaube aber mache mir trotzdem ständig 
Sorgen (Reto Pelli) 

Datum:27.4.14  

 
 

Input 

  Siehe PowerPoint 
 Christliche Atheisten:  

o „Zwar behaupten diese Leute, Gott zu kennen, aber ihr Leben beweist das 
Gegenteil. Sie widersetzen sich Gottes Weisungen und sind zu nichts Gutem fähig. 
Was sie tun, kann man nur verabscheuen.“ Titus 1,16 

 Wie sind Sorgen? Was machen Sorgen aus? 
 Wie sagt die Bibel, wie wir mit Sorgen umgehen sollen? Phil. 4,16-17/ 1. Petrus 5,6-7/ Mt. 

6,25-34 
 Entsorge deine Sorgen bei deinem Versorger! 

1. Ich komme mit meinen Sorgen zu Gott.  
a. Mach dir bewusst wer ER ist.  
b. Mach dir bewusst wer Du bist.  
c. Demütige dich unter seine mächtige Hand.  

2. Werfe seine Sorgen auf ihn.  
3. Danke Gott für das, was er tun wird. 
4. Empfange seinen Frieden. 

 

Möglicher Einstieg (Icebreaker Fragen) 

1. Vervollständige für dich diesen Satz: „Ich glaube, aber…“ (den Leuten Zeit geben, darüber 
nachzudenken). 

2. Tauscht darüber aus. Wo lebt ihr als „christliche Atheisten“? Warum?  
3. Welche Sorgen treiben euch z.Zt. um? Unterscheidet sie zwischen kleinen, mittleren und 

grossen Sorgen… 
4. Wieso greifen Allttagsweisheiten wie „Kopf hoch das kommt schon wieder“ oft zu kurz? 

 

Vertiefung 

- Wie sollen wir aufgrund von Phil. 4,16-17 mit den Sorgen umgehen? Text (nochmals) lesen 
- Fertig als Kleingruppe so eine EDJE – Box (= Etwas das Jesus erledigt) an. Evtl. jedem eine 
Abgeben, basteln, etc. oder als Kleingruppe so eine haben und von Zeit zu Zeit nachschauen, was 
Gott daraus gemacht hat. Benutzt sie in Zukunft regelmässig! 
- Diskutiert über die vier Schritte:  

1. Ich komme mit meinen Sorgen zu Gott.  
a. Mach dir bewusst wer ER ist.  
b. Mach dir bewusst wer Du bist.  
c. Demütige dich unter seine mächtige Hand.  

2. Werfe seine Sorgen auf ihn.  
3. Danke Gott für das, was er tun wird. 
4. Empfange seinen Frieden. 

 



Input Vertiefungsmaterial  

- Warum ist es wichtig sich bewusst zu werden, wer Gott ist? Wer wir sind? 
- Was heisst sich unter ihn „demütigen“? Konkret.  
- Was drückt das DANK-Gebet aus? 

 

Umsetzung Konkret 

 Praktiziert die vier Schritte gemeinsam.  
 Entsorge deine Sorgen bei deinem Versorger! 
 Sprecht anschl. einander Gottes Friede zu! 

 

Gebet 

 Gemeinsam „Sorgen“ zu Gott bringen/ einüben.  

 

Info(s) 

 Nächsten Sonntag, Konffeier.  
 Denk dran: Inputs online als Mp3 und Videoclip zum Weitergeben auf www.prisma.tv  
 Fortsetzung der Serie ist am 11. Mai: „Ich glaube an Gott, aber nicht an die Möglichkeit zur 

Veränderung.  

 

http://www.prisma.tv/

